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as Saisonfi na-
le beim Fußball 
läuft. Es sind die 

Wochen der Wahrheit, einige 
Entscheidungen werden ver-
mutlich erst am letzten Spiel-
tag fallen. Schon länger sollte 
feststehen, bei welcher Mann-
schaft die Spieler in der kom-
menden Saison auf dem Platz 
stehen werden. Es ist Wech-
selzeit. Vereine gehen da-
mit ganz unterschiedlich um. 
Leider höre ich immer wie-
der, dass Mannschaftsverant-
wortliche ihren Spieler einen 
Wechsel zu einem anderen 
Verein übel oder gar persön-
lich nehmen. Die Konsequenz: 
Der Spieler wird mit der Aus-
wechselbank bestraft.

Mich persönlich macht diese 
Entwicklung im Amateurbe-
reich traurig, besonders wenn 
es Spieler triff t, die viele Jahre 
ihre Knochen für einen Verein 
hingehalten haben, vielleicht 
schon in der Jugend dort spiel-

ten. In meinen Augen sollte je-
der Spieler würdig und fair ver-
abschiedet werden. Verdiente 
Spieler, die über Jahre im Ver-
ein waren, haben sich zudem 
einen schönen Abschied ver-
dient, wie zum Beispiel eine 
Auswechslung im letzten Spiel 
kurz vor Schluss und Spalier-
stehen der Mitspieler, Trainer 
und Betreuer. 

Mir ist es wichtig, dass Spie-
ler den Verein in guter Erinne-
rung halten und immer gerne 
an diese Zeit zurückdenken. 
Vielleicht gefällt es dem Spie-
ler im neuen Verein auch nicht 
und möchte eines Tages zu-
rückkommen. Da würde ich als 
Spieler doch lieber zu einem 
Verein zurückkehren, der mich  
bis zum Schluss fair behandelt 
und wertgeschätzt hat. 

WERTSCHÄTZUNG VON SPIELERN

>>> Editorial
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Das All-Star-Game war im vergangenen Jahr für Jannik 
Kaak sein Abschiedsspiel für IF Stjernen. Am 8. Juni feiert 
er nun Premiere bei den Allstars. „Das Spiel im letzten Jahr 
war ein schöner Ausklang zum Saisonende und hat sehr viel 
Spaß gebracht, vor allem weil viele interessante Spieler aus 
unterschiedlichen Vereinen dabei waren. Zudem hat das Ganze 
einen wohltätigen Hintergrund, wodurch schon im letzten Jahr 
eine beachtliche Summe gespendet werden konnte, die es in 
diesem Jahr zu toppen gilt“, sagt der Neuzugang. Gespendet 
wird für den Kinderhort der Lebenshilfe Flensburg. Infos dazu 
auf der Umschlagseite links.
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EVGENIJ BIECHE
SV EICHEDE

Es ist auf jeden Fall deutlich körperbetonter und ein schnellerer Fußball 
in der Flens-Oberliga, als in dem Jahr davor. Man wird für jeden kleinen 
Fehler bestraft, wenn man sich nicht zu 100 Prozent konzentriert.Denn-
och haben wir uns schnell an die neue Klasse gewöhnt.

TIM MEYER
DGF FLENSBORG

Der Druck steigt selbstverständlich sobald man auf Platz 1 steht. Jed-
er Gegner gibt automatisch nochmal 20-30% mehr, um uns die erste 
Niederlage aufzudrücken. Diesen Druck müssen wir standhalten kön-
nen.

ERIK BLOSSEI
TSB FLENSBURG II

Wir möchten jedes Spiel gewinnen und schauen was am Ende dabei 
rum kommt. Es ist auf jeden Fall nicht unser Ziel, um die goldene An-
nanas zu spielen. Insofern versuchen wir natürlich am Ende den zweit-
en Platz zu erreichen.

JOSHUA NWOKOMA
SG ECKERNFÖRDE/FLECKEBY

Da ich im April mein Studium abschließe, geht es nach 6 Jahren TSB al-
ler Voraussicht nach berufsbedingt gen Hamburg. Einen neuen Verein 
habe ich noch nicht. Die laufende Saison beende ich natürlich hier, hof-
fentlich mit dem Aufstieg!

IMMER ONLINE

Täglich neue Beiträge auf
www.tnssports.de

www.tnssports.de
/TNSsportsHD /tns_sports_hd

Die meistgelesenen  Online-
Artikel: 27.03. - 28.04.2024

Vier Talente vom 
TSB Flrensburg 
II für RB Obere 
Treene

Die Kapitänsbinde 
zum Abschied: 
Tim Fries beendet 
seine Karriere mit 
einem Sieg

Erster Neuzu-
gang: Lenny Sellin 
bringt frischen 
Wind zu IF Stjer-
nen Flensborg

Joshua Nwokoma: 
Wir werden alles 
dafür geben, dass 
die SG nächstes 
Jahr in der...

Frisia-Remis 
macht den TuS 
Rotenhof zum 
Landesliga-Meis-
ter

In letzter Sekun-
de: TSB Flensburg 
II verpasst Sieg 
bei RB Obere 
Treene

RB Obere Treene 
feiert die Meister-
schaft und den 
Aufstieg in die 
Landesliga

Wie ein Kara-
te-Kid: Joker 
abelbeck rettet 
SG Nordau einen 
Punkt
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Nospa Spieltags Talk >>>

8

immer mittwochs auf www.tnssports.de

1
2
3

UEFA Euro 2024: Fußball 
Europameisterschaft 
14. Juni - 14. Juli 
Folgt ein neues Sommermärchen? 
die Europameisterschaft fi ndet in 
diesem Sommer in Deutschland 
statt. Auch in Hamburg wird gespielt. 
Eröffnet wird die EM in München, 
beendet im Berliner Olympiastadion.

Europeada
28. Juni - 7. Juli
Zwischen Nord- und Südschleswig, 
in Dänemark und Deutschland fi ndet 
in diesem Jahr die Europeada 2024 
statt - die Europameisterschaft der 
Minderheiten. Titelverteidiger sind 
die Südtiroler, die 2022 im Finale die 
Kroaten in Serbien mit 1:0 besiegen 
konnten.

Olympische Sommerspiele 
2024 
26. Juli - 11. August
Die Sommerspiele fi nden in diesem 
Jahr zum dritten Mal in Paris statt. 
Athleten aus über 150 Nationen in 28 
Sportarten konnten sich für Olympia 
qualifi zieren. 

DIE DREI
Top-Sportevents im Sommer 2024



>>> Feedback

INSTAQ

17%
unserer Leser wurde ihr 

Wechsel übel genommen

Thema: 
Vereinswechsel

35%
unserer Leser wurden bis zum 

Schluss wertgeschätzt

wie lief euer 
vereinswechsel?
Wertschätzung oder Aussortierung?

Es gibt angenehmere Gespräche, als seinem 
Trainer oder Mannschaftsverantwortlichen 
mitteilen zu müssen, dass man zur nächsten 
Saison den Verein verlassen wird und eine 
neue Herausforderung annehmen möchte. 
Vereine reagieren ganz unterschiedlich auf die 
Abgänge. Wenn es gut läuft wird der Spieler 
fair verabschiedet, aber es gibt auch immer 
wieder Trainer, die ihre Spieler zur Bestrafung 
aussortieren und auf die Bank setzen. Die meisten 
unserer Leser haben bereits beide Erfahrungen 
gemacht. 35 Prozent hatten bisher nur gute 
Erfahrungen gemacht und wurden bis zum 
Schluss wertgeschätzt. 17 Prozent unserer Leser 
aber erging es auch anders. Ihnen wurde der 
anstehende Wechsel übel genommen. 
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Die unglaubliche Reise der Juniorinnen vom Handewitter SV ist noch nicht auserzählt. 
Während für die wJA der Traum von der Deutschen Meisterschaft im Rückspiel gegen den 
Frankfurter SV ein Ende fand, darf die wJB weiter träumen. Vor 363 Zuschauern gelang der 
Mannschaft von Svea Lundelius und Peer Linde die Sensation. In heimischer Halle wurde 
das Rückspiel gegen den deutschen Meister BV Borussia 09 Dortmund mit 21:19 (10:10) 
gewonnen. Auch das Hinspiel konnten die Handewitter mit 19:18 für sich entscheiden. Nun 
geht es im Mai im Viertelfi nale gegen den Thüringer HC um den erneuten Einzug ins Final 
Four. (msc)

Handballerinnen vom Handewitter SV 
sorgen für Begeisterung

Das Abenteuer 2. Liga ist für die Nordfrauen vom TSV Nord Harrislee beendet. Nach der 
29:39 Niederlage bei der HL Buchholz 08-Rosengarten scheint der Abstieg besiegelt zu 
sein, vier Spiele verbleiben der Mannschaft von Hendryk Jaenicke und seiner scheidenden 
Co-Trainerin Milena Natusch noch in der zweithöchsten Liga. 
In der 3. Liga soll dann ein Neustart erfolgen. So kommt Anna Helmer neu ins Trainerteam. 
(msc)

Nordfrauen vom TSV Nord Harrislee müssen 
sich aus der 2. Liga verabschieden
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DAS BIN ICH...

Auf dem Fußballplatz gibt Alton Zymeraj 
immer 100 Prozent. Der 21-jährige 
Innenverteidiger spielt aktuell noch beim 
SC Weiche Flensburg 08, wo er auch schon 
in der Jugend zu Zeiten von Flensburg 08 zu 
Hause war. 

ALTON ZYMERAJ

Nichts geht über die Familie 
und die kommt für Alton immer 
an erster Stelle. Er sagt: „Ohne 
Familie geht nichts.“

familienmensch

Vor Spielen haben viele Spieler 
Rituale. So sagt Alton:  „yfood 
vorm Spiel darf nicht fehlen.“ 
yfood ist eine Trinkmahlzeit 
mit einem vollwertigen 
Nährstoff profi l, dass jederzeit 
schnell und einfach konsumiert 
werden kann. 

YFood

Wo kann man sich am besten 
von einer anstrengenden 

Fußballsaison erholen? Am 
Strand! „Bei Urlaub in der Sonne 

bin ich immer dabei“, grinst Alton.

sonnenkind

Fragt man Alton nach dem besten 
Fußballspieler aller Zeiten, dann 
kommt für ihn nur der achtmalige 
Ballon d‘Or Gewinner und 
Weltmeister von 2022 Lionel 
Messi in Frage: „der Goat“.

Vorbild: Messi

Mitmachen: 
Wir möchten auch dich besser 
kennenlernen. Schreib uns an 

redaktion@tnssports.de oder via 
Social Media und sei vielleicht 

schon in einer der nächsten Aus-
gaben mit dabei.
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Eigentlich achtet Alton auf seine 
Ernährung, aber auch er hat einen 
„Schummeltag“ - und an dem 
gibts immer Döner. 

cheatday
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sportmix>>>
>>> Sport-Mix

Titel, Tränen, Triumphe
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Zum Abschluss der Hallensaison bei der U15 Norddeutschen Meister-
schaft in Hamburg holen die Flensburg Seahawks mit der Vizemeister-
schaft bei den Mädchen und Platz 5 bei den Jungen das beste Ergebnis 
der Saison im Jugendvolleyball.
Die Mädchen trafen zunächst auf HTBU Hamburg. In einem umkämpf-
ten Spiel gelang ein knapper 2:1 Tiebreak Sieg. Im zweiten Vorrunden-
spiel gegen den Meister aus Mecklenburg–Vorpommern Zingst, zeigten 
die Mädchen eine überragende Leistung im ersten Satz und gewannen 
mit 25:13. Der zweite Satz stand bis zum Ende “Spitz auf Knopf”, mit dem 
besseren Ende 26:24 für die TSB – Mädchen. Damit war das Halbfinale 
gesichert. Hier trafen die Seahawks erneut auf die Mädchen aus Zingst, 
die sich gegen Pönitz hatten durchsetzen können. In einem Spiel mit 
vielen engen Ballwechseln konnten sich die Flensburgerinnen am Ende 
mit 2:1 (-19, 19, 10) durchsetzen und den Einzug ins Finale bejubeln. Hier 
traf man auf das Volleyballteam Hamburg. Es zeigte sich, dass die Ham-
burgerinnen noch ein Ticken besser aufgestellt waren. Die Mädchen 
vom TSB konnten zwar das Spiel offen gestalten. Aber die Hamburge-
rinnen fanden meist die besseren Lösungen. Am Ende musste man das 
Finale mit 0:2 (19, 16) etwas zu deutlich abgeben.
Auch die Flensburger Jungen haben mit vielen tollen Spielen ein gutes 
Turnier abgeliefert, auch wenn am Ende nur Platz 5 heraussprang. Im 
ersten Spiel gegen den Oststeinbeker SV gab es einen 2:1 Erfolg. Das 
zweite Spiel gegen Neustrelitz war eine ganz enge Kiste. Leider in bei-
den Sätzen mit dem besseren Ende für die Neustrelitzer. Am Ende leider 
nur der dritte Platz in der Vorrunde, da Oststeinbek wiederum Neustre-
litz schlagen konnte. In der Zwischenrunde um den Einzug ins Halbfina-
le trafen die TSB-Jungs dann auf die VG Halstenbek-Pinneberg. Gegen 
den Hamburger Meister spielten die Seahawks lange gut mit. Aber mit 
zunehmender Spieldauer zeigte das Team Ermüdung. Am Ende hatten 
die Hamburger mit einer breiten Bank die besseren Karten und gewan-
nen verdient 2:0 (21, 16). Das Spiel um Platz 5 wurde eine Neuauflage 
des Finales der Landesmeisterschaft. Es ging darum, wer das beste U15 
Team in Schleswig-Holstein 2024 ist. In einem hochdramatischen Kampf 
um jeden Punkt holte sich der Kieler TV den ersten Satz mit 26:24. Bis 
Mitte des zweiten Satzes blieb es eng. Dann schien Flensburg die zweite 
Luft zu bekommen und konnte mit 25:20 ausgleichen und Kiel in den 
Tiebreak zwingen. Auch im finalen Satz hatten die TSB – Jungs die bes-
seren Lösungen und konnten sich am Ende verdient mit 15:10 über den 
erneuten Sieg über Kiel freuen. (lho)

Erfolgreicher Saisonabschluss für 
Nachwuchs-Volleyballer
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„Alles neu“ war das Motto der 66. Deutschen Meisterschaften der Of-
fenen Klasse im Synchronschwimmen 2024 in Berlin. Zum ersten Mal 
wurde das neue Wertungssystem des Weltschwimmverbandes auch 
bei den Deutschen Meisterschaften angewendet.

Der TSB Flensburg reiste nur mit einem Duett nach Berlin, um sich der 
neuen Herausforderung zu stellen und Erfahrungen zu sammeln. „Die 
Meisterschaft in diesem Jahr ist sehr früh terminiert, wir sind mitten in 
der Trainingsaufbauphase. Viele Küren sind zu diesem frühen Zeitpunkt, 
aufgrund des neuen Bewertungsverfahren noch gar nicht fertig. Wir pro-
bieren uns noch aus“, erklärt das TSB Trainer-Team.

Das Flensburger Duett mit Fenja Jessen und Lilith Schwedler zeigte 
am ersten Wettkampftag ein gutes Technisches Duett und brachte alle 
geforderten Technischen Elemente und Hybrids ins Wasser. Beim letz-
ten Hybrid passte eine Rotation noch nicht ganz. Mit sehr guten 153,40 
Punkten platzierten sich die beiden Flensburgerinnen auf Platz fünf.

Im neuen Wertungssystem gibt es im Gegensatz zu früher für hohe 
Schwierigkeiten deutlich mehr Punkte als für den Künstlerischen Wert 
mit Choreografie/Musikalität/Performance und Übergängen. Im Freien 
Duett werden in zwei  Minuten 45 Sekunden zum Beispiel neun Ele-
mente (sieben Beinbewegungen und zwei Paar-Akrobatik-Übungen) 
gefordert. Die TSBerinnen hatten die Freie Duett-Kür mit vielen hohen 
Schwierigkeiten bestückt. Somit war die Anspannung und Nervosität 
vor dem Finale der Freien Duett-Kür am Sonntag im Flensburger La-
ger groß. Leider klappten nicht alle Schwierigkeiten und die drei Techni-
schen Controller nahmen einige Punktabzüge vor. 230,48 Punkte reich-
ten am Ende zu einem guten siebten Platz. „Wir sind bewusst ein großes 
Risiko mit dem hohen Schwierigkeitsgrad eingegangen. Leider hat es 
nicht ganz geklappt und wir mussten die Punktabzüge in Kauf nehmen. 
Für die Norddeutschen Meisterschaften Ende April und die Deutschen 
Juniorenmeisterschaften im Juni werden wir die Freie Duett-Kür über-
arbeiten und den Schwierigkeitsgrad anpassen“, waren sich die TSB-
Trainerinnen einig. (pm)

Top Ten Platzierung für Fördenixen-Du-
ett bei den Deutschen Meisterschaften

8  TNS SPORTS MAGAZIN



Acht Tage waren 40 Athleten und Athletinnen im 
Trainingslager in Wiemersdorf bei Bad Bramstedt. 
Zum 22. Mal hat der TSV Wiemersdorf sein Sport-
lerheim und die Bramstedter Turnerschaft ihren sa-
nierten Sportplatz zur Verfügung gestellt und den 
Leichtathleten somit optimale Bedingungen für ihre 
Saisonvorbereitung geboten. Zu Gast waren zudem 
die Kickboxweltmeisterin Derya Torun, Landestrainer 
Andreas Bernecker und die Achtsamkeitstrainerin 
Julia John. Mit 14 Trainingseinheiten würde der letz-
te Athletikfeinschliff gegeben. Zusätzlich gab es ein 
Training mit den Faustballern und ein Schießen des 
TSV Wiemersdorf.

Die 13-16-jähringen Jugendlichen richteten für die 
Region als Dankeschön einen Kinderzehnkampf aus, 
in dem sie selbst die gesamte Vorbereitung und Um-
setzung übernahmen und wichtige Erfahrungen als 
Ehrenamtler sammelten.
Weitere Aktivitäten waren eine Radtour zur Holsten-

therme und Teamabende. Nachhaltigkeit stand als 
Motto für das Jahr im Mittelpunkt. So fuhr jeder Athlet 
fast 100km mit dem Rad und es wurde regional und 
qualitativ hochwertig eingekauft.

Die anstehende Saison kann nun starten. Beginnen 
wird diese mit dem Sportfest in Kiel und dann auf-
grund der verzögerten Sanierung des Flensburger 
Stadions mit der gemeinsamen Bahneröffnung in 
Bredstedt. Zusätzliches Highlight wird das Markt-
platzspringen am 4. Mai mit namenhaften Gästen in 
Flensburg sein. 

Jan Dreier zeigte sich nach dieser Woche sehr zufrie-
den: „Es hat alles super funktioniert und die Anstren-
gungsbereitschaft der Athleten war hoch, die Belas-
tungsfähigkeit konnten alle steigern. Es ist in klasse 
Team gewachsen und die Coronaschäden scheinen 
vergessen.“ (jdr)

LK Weiche Flensburg: Fit für die Saison

Die Baseballer der Flensburg Bal-
tics sind im April in die neue Sai-
son gestartet. 
Zum Saisonauftakt gab es gegen 
die Hamburg Marines II einen Split.
Eine Woche später ging es nach 
Schwerin zu den Diamonds II. 
Auch hier gab es einen Sieg zu 
feiern, aber auch eine Niederlage. 
Auch an den letzten beiden Ap-
ril-Wochenenden wurde gespielt. 
Hier verloren die Baltics zunächst  
beide Spiele gegen die Hamburg 
Dragons, eine Woche später lief 
es gegen die SG Hanseatics/
Knights 3 deutlich besser. Hier 
wurden zwei Siege gefeiert. (msc)

Flensburg Baltics 
in die neue Saison 
gestartet

Foto: Privat
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>>> 6 Fragen

Amadeus Gräber 

| 1 |
Wie und in weichen Alter bist du 
zur Leichtathletik gekommen 
und wann hast du gemerkt, da 
könnte was draus werden?

Ich habe 2014 mit neun Jahren mit 
der Leichtathletik angefangen. 
Davor hatte ich Tischtennis ge-
spielt, aber hatte im Schulsport 
schon immer Spaß an den Diszi-
plinen und war auch sehr gut im 
Sprint. Mit 12 Jahren war ich dann 
auch der beste Sprinter in meiner 
Altersklasse in Deutschland. Die 
anderen Athleten sind dann alle 
gewachsen, nur ich halt nicht. So 
bin ich dann zum Mehrkampf ge-
kommen. 

| 2 |
Welcher deiner Erfolge bedeutet 
dir am meisten und warum?

Von meinen Erfolgen bedeuten 
mir beide Europameistertitel am 
meisten. Der erste war noch mal 
was ganz besonders, weil es der 
erste große, internationale Titel für 
mich war. Aber auch meine erste 
Deutsche Meisterschaftsmedaille 
von 2019 bedeutet mir viel, weil 
sie mir so ein bisschen den Weg 
geebnet hat.

| 3 |
Wie müssen wir uns eine Trai-
nings/Wettkampfs-Woche bei 
dir vorstellen?

In einer Trainingswoche habe ich 
zwei bis drei Mal am Tag Training. 
Ich stehe auf, trainiere, komme 
nach Hause, Esse, generiere und 
trainiere wieder und komme dann 
wieder nach Hause und gehe 
dann schlafen. Es ist ein biss-
chen eintönig manchmal, aber mir 
macht es sehr viel Spaß.  

| 4 |
Was sind deine nächsten Ziele, 
welchen Traum möchtest du dir 
eines Tages erfüllen?

Zu meinen nächsten Zielen gehört 
auf jeden Fall Olympia 2028. Das 
ist der Traum, den ich mir erfüllen 
möchte.
Kurzfristig gesehen ist es aber erst 
mal wie Weltmeisterschaft in Peru 
im Zehnkampf und da dann hof-

Amadeus Gräber (19) ist u.a. U20-Europameister 2022 und 2023 im Zehnkampf.
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| 5 |
Wie schwierig ist der Wechsel 
vom Jugend in den Herrenbe-
reich?

Der Wechsel in den Herrenbereich 
ist für manche schwierig, für man-
che nicht so schwierig. Ich denke 
für mich nicht so schwierig, da ich  
technisch sehr gut ausgebildet 
bin und mich noch nie auf leichte 
Gewichte und viel Kraft verlassen 
konnte. Von daher denke ich, dass 
ich da ganz gut zurecht komme. 

| 6 |
Wie kam es dazu, dass du beim 
Marktplatzspringen in Flensburg 
mit dem LK Weiche dabei bist?

Ich hatte von meinem Trainer eine 
Nachricht bekommen, ob er nicht 
Leute kennt, die da mitspringen  
könnten. Und da ich selber ganz 
gut im Stabhochsprung bin, habe 
ich sofort zugesagt, da habe ich 
Lust drauf.
Ich habe auch früher schon mal 
bei einem Mehrkampf in Flens-
burg mitgemacht und sehr gute 
Erinnerungen dran. Deswegen 
habe ich auch sofort gesagt, dass 
ich dabei bin. Jan Dreier, den Ver-
anstalter, kenne ich auch schon 
eine ganze Weile über Loke Som-
mer,  mit dem ich auch schon mal 
zusammen gestartet bin. 
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Es waren wichtige drei Punk-
te für Bernd Hansen und seinen 
TSV Nordmark Satrup. Ende April 
konnte seine Mannschaft nach 
Rückstand den SC Weiche Flens-
burg 08 II souverän mit 4:1 besie-
gen und sich so knapp vor der Ab-
stiegszone halten. 
Aus dieser wird sich der SC Wei-
che Flensburg 08 II von Trainer 
Tim Wulff  nicht mehr befreien 
können. Nach dem 27. Spieltag 
stand fest: Die letzte Saison mit 
Tim Wulff  wird mit dem Abstieg 
in die Landesliga Schleswig zu 
Ende gehen. Da wird es dann ei-
nen Neustart der Mannschaft ge-
ben. Junge Spieler rücken nach, 
andere werden aussortiert. Nur 
drei Siege konnte der SC Weiche 

Flensburg 08 II in dieser Spielzeit 
einfahren, nur magere 16 Punkte 
sammeln. 
Beim TSB Flensburg war nach 
der  Winterpause die Luft raus. 
Personalsorgen machten Trainer 
Gramoz Kurtaj zu schaff en und 
auch die Ergebnisse stimmten 
zum Saisonende nicht mehr. Beim 
abstiegsbedrohten MTSV Hohen-
westedt gab es nur eine torlose 
Punkteteilung, gegen den VfR 
Neumünster die fünfte Saisonnie-
derlage. 
Mit einem 2:1 Sieg bei Tabellen-
führer SV Todesfelde machte es 
der SV Eichede am 27. Spieltag 
noch einmal spannend und ver-
kürzte den Rückstand auf sechs 
Punkte. (msc)

FUSSBALL>>>
>>> Fußball

Die Ferien sind vorbei, auch in 
der Jugend geht es nun in die 
Schlussphase. 
In der Oberliga Schleswig-Hol-
stein spielen die A-Junioren vom 
SC Weiche Flensburg 08 aktu-
ell keine Rolle im Kampf um die 
Meisterschaft. Mit 32 Punkten und 
Tabellenplatz vier hat man über 
zehn Punkte Rückstand auf Tabel-
lenführer JFV Lübeck. 
In der Landesliga Schleswig der 
A-Junioren steht der TSB Flens-
burg nach 17 Spielen mit 30 Punk-
ten auf dem vierten Tabellenplatz, 
drei Punkte vor der SG W08 Wies-
harde Harrislee II, die auf Platz sie-
ben steht. Hinter den Erwartungen 
zurück blieb bisher die SG DGF/
Stjernen mit 20 Punkten auf Rang 
zehn. 

A-Jugend: Titel-
rennen ohne 
Flensburger 
Teams

TSV Nordmark Satrup schickt den 
SC Weiche Flensburg 08 II in die 
Landesliga Schleswig
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IF Stjernen Flensborg droht der Abstieg
Seit 2018 spielt IF Stjernen Flensborg in der Lan-
desliga Schleswig und überstand seit dem schon 
einige Abstiesgskämpfe. Ausgerechnet in einer 
Saison, in der er zunächst trotz personeller Sorgen 
gut lief, droht nun doch noch der Abstieg. Das 0:0 
gegen den TSV Altenholz und die Blamage gegen 
den TSV Kropp reichte der Konkurrenz aus, um die 
Elf von Trainer Marco Jannsen wieder in Bredouil-
le zu bringen. Nach und nach zog die Konkurrenz 
an IF Stjernen in der Tabelle vorbei. So könnte die 
Entscheidung über Klassenerhalt, Relegation oder 
Abstieg erst am letzten Spieltag gegen den SV 
Dörpum fallen. Doch selbst bei einem Sieg in die-
sem Spiel könnte es am Ende vielleicht nicht mehr 
reichen für die Flensburger - je nach dem wie viele 
Punkte die SG Eckernförde/Fleckeby (hatte zum 
Redaktionsschluss vier Punkte Rückstand, aber 
auch zwei Spiele weniger ausgtragen) noch sam-
meln wird. Das Restprogramm für IF Stjernen könn-
te auf jeden Fall nicht härter sein: So geht es noch 
gegen den ungeschlagenen Meister TuS Rotenhof,  
den Tabellenzweiten Eidertal Molfsee, der über die 
Relegation noch aufsteigen könnte und halt gegen 
den direkten Konkurrenten SV Dörpum.
Anders die Situation beim SV Frisia. Drohte bis zum 
Winter ein zweiter Abstieg in Folge, konnten sich 
die Nordfriesen stark verbessern und die nötigen 
Punkte für den Klassenerhalt sammeln. (msc)

in fl ensburg und umgebung
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SAVE THE DATE

:

Samstag, 8. Juni, 15,30 Uhr
Brahmsstraße 6, 24943 Flensburg
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Rot Blau Obere Treene feiert nach 
dem 22. Saisonsieg gegen DGF 
Flensborg die Meisterschaft in 
der Verbandsliga Nord. An den 
Titelgewinn gab es schon vor der 
Saison kaum Zweifel. 64 Prozent 
unserer Leser sprachen sich zu 
Saisonbeginn vor DGF Flensborg 
(10 Prozent) für den fusionierten 
Verein aus. Während Sandro Hol-
land dieser Triumph nicht mehr 
vergönnt war, durfte Trainer Pat-
rick Hagge nach einem klaren 5:0 
Sieg gegen DGF Flensborg die 

Meisterschaft mit seinen Jungs 
feiern. Im Anschluss wurden die 
Meister-Shirts verteilt und der Auf-
stieg in die Landesliga Schleswig 
bejubelt. „Ich bin sehr stolz auf die 
Mannschaft, wie sie die komplette 
Saison angenommen hat und es 
reif und voller Dominanz bis zur 
Meisterschaft gebracht hat.“ Nur 
ein Spiel ging auf dem Weg zum 
Titel verloren. „Auch, wenn die 
Meisterschaft von Anfang an das 
Ziel war, war es ein langer Weg, 
Woche für Woche die gejagte 

Mannschaft zu sein, bei der jeder 
Gegner alles reingeworfen hat. 
Jetzt freuen wir uns auf die letz-
ten Spiele, in denen wir weiterhin 
so viele Punkte wie möglich ho-
len wollen und wir werden noch 
2-3 andere interne Ziele weiterhin 
verfolgen.“
Auch der Kader der neuen Saison 
nimmt langsam Formen an (siehe 
Spalte rechts). (msc)

RB Obere Treene feiert die Meisterschaft und den Auf-
stieg in die Landesliga / Viele Neuzugänge vom TSB
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Sommer-Neuzugang 
direkt verletzt
Großes Pech für Lenny Joe Sel-
lin und IF Stjernen Flensborg. 
Der erste Sommer-Neuzugang 
der Flensburger, der von DGF 
Flensborg an die Brahmsstraße 
wechseln wird, verletzte sich in 
einem Spiel der A-Jugend und 
zog sich einen Innenmeniskus-
riss zu. Nach Operation muss er 
nun einige Monate pausieren 
und auf seine Stjernen-Premie-
re warten. 

Wer sichert sich die Vizemeisterschaft in der Ver-
bandsliga Nord und den damit verbundenen mög-
lichen Relegationsplatz zur Landesliga Schleswig? 
Gleich vier Mannschaften sind fast gleich auf. Mitten-
drin der TSB Flensburg II vom Trainerteam Hoymar 
Sörensen und Hamudi El-Sayed. Die Flensburger 
haben nach 24 Spielen 44 Punkte, nur einen Punkt 
Rückstand auf den Tabellenzweiten SG Langenhorn/
Enge-Sande (23 Spiele). Auch der TSV Hattstedt (24 
Spiele) kommt auf 44 Punkte, ebenso DGF Flensborg, 
die allerdings bereits 26 Spiele ausgetragen haben. 

TSB Flensburg II kann 
noch aufsteigen

Zum Redaktionsschluss war der Klassenerhalt für 
den FC Wiesharde zwar rein rechnerisch noch mög-
lich, bei Erscheinen dieser Ausgabe könnte der Ab-
stieg in die Kreisliga allerdings bereits feststehen. 
Jannik Heitmann konnte mit seiner Mannschaft in 23 
Spielen nur vier Siege einfahren und kommt auf 14 
Punkte. Der Büdelsdorfer TSV als erster Nichtabstei-
ger hat bereits 27 Punkte sammeln können. 
Spielt die SG Nordau für gewöhnlich immer ganz 
oben mit, musste die Elf von Marvin Kreutzer in die-
ser Saison kleinere Brötchen backen. So haben die 
Lindewitter den Anschluss an die Top 5 verloren und 
stehen nach 25 Spielen auf Rang sechs. (msc)

FC Wiesharde ohne
Chance auf Rettung

Pasiecznik, Holtze und 
Co.: Dogan Göndüz holt 
viele Spieler vom TSB 
Flensburg zu RB Obere 
Treene
Dogan Göndüz wird in der 
neuen Saison die Geschicke 
von RB Obere Treene in der 
Landesliga leiten und konnte 
für sein Vorhaben einige sei-
ner ehemaligen Spieler vom 
TSB Flensburg II begeistern.  
Mit Nicolas Pasiecznik, Fabian 
Groht, Finn Rune Siercks und 
Janos Holtze kommen gleich 
vier seiner Spieler mit zu RB. 
“Ich freue mich sehr, dass die 
vier Spieler, die ich aus der Ju-
gend übernommen habe, ge-
formt und entwickelt habe, mir 
das Vertrauen geben und mit 
mir den nächsten Schritt in der 
Landesliga gehen werden. Alle 
vier Spieler sind noch sehr jung 
und definitiv nicht am Ende 
ihrer Entwicklung”, freut sich 
der künftige RB-Coach, der die 
Mannschaft verjüngen möchte.
Gleichzeitig ist der Abgang der 
vier Spieler ein großer Verlust 
für den TSB Flensburg. Allroun-
der Nicolas Pasiecznik galt als 
Anwärter für den Oberliga-Ka-
der, für den er zuletzt immer 
wieder aushalf und auch in der 
Startelf stand. (msc)
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Nothilfe ist gut – Vorsorge ist besser
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Aktion Deutschland Hilft leistet Nothilfe nach schweren Katastrophen und hilft Fa-
milien, sich besser zu schützen. Erdbebensicheres Bauen rettet Leben. Getreidespei-
cher wappnen gegen Hunger. Und Hygieneprojekte bekämpfen Krankheiten und 
Seuchen. Das verhindert Leid, noch bevor es geschieht. Helfen Sie vorausschauend. 
Werden Sie Förderer!

Spendenkonto: DE62 3702 0500 0000 1020 30 
Jetzt Förderer werden: www.Aktion-Deutschland-Hilft.de



W
enn am 8. Juni im 
Engelsby-Centret 
wieder der Ball für 
den guten Zweck 

rollt, dann feiern wieder einige 

Spieler ihre Allstars-Premiere. 
Dies gilt auch - zumindest auf 
dem Rasen - für Torwart Moritz 
Kasten. Das 17-jährige Talent, dass 
aktuell noch das Tor der SG DGF/

Stjernen A-Junioren hütet, rückte 
bereits im Januar nach und stand 
beim Hauke-Jess-Cup in Eckern-
förde zwischen den Pfosten. Der 
umworbene Torwart wechselt im 

Sommer zum Eimsbütteler TV 
und möchte dort seinen nächsten 
Schritt machen. Zuvor bestreitet er 
noch sein erstes All-Star-Game im 
TNS Sports Trikot. „Es ist eine gro-
ße Ehre für mich bei so einer Aus-
wahlmannschaft dabei zu sein. Ich 
freue mich sehr auf das Spiel und 
hoffe, dass wir einen netten und 
erfolgreichen Tag haben werden. 
Natürlich ist das Spiel für den gu-
ten Zweck gedacht, aber ich mag 
es nicht zu verlieren und daher will 
ich auch in so einem Spiel gewin-
nen.“ 
Bei der Premiere 2023 sollte 
auch Lukas Pakebusch (spielt für 
den TSB Flensburg II) eigentlich 
schon im Tor stehen. Berufsbe-
dingt musste er damals passen, 
in Eckernförde war er verletzt. Nun 
aber soll es endlich zu seinem 
ersten Auftritt im Trikot der TNS 
Sports Allstars kommen.
Erfahrungen in einem All-Star-
Game konnte Jannik Kaak im ver-
gangenen Jahr bereits sammeln. 
Damals war es sein Abschieds-
spiel für IF Stjernen Flensborg. 
Inzwischen spielt der angehende 
Lehrer beim Büdelsdorfer TSV. 
Im ersten All-Star-Game erzielte 
Kaak ein schönes Freistoßtor ge-
gen die Allstars. Grund genug für 
die Berufung in die Benefizmann-
schaft.
Erstmals ist durch Innenvertei-
diger Leon Padberg auch der FC 
Wiesharde beim TNS Sports All-
Star-Game vertreten. „Wäre Leon 
im vergangenen Jahr nicht ver-
letzt gewesen, hätten wir ihn mit 
Sicherheit auch damals schon no-
miniert“, so Teammanager Michael 
Schulze, der sich auf die vier Pre-
mieren freut.  

Einige Spieler-Premieren am 8. Juni

Die neuen Allstars
Nach der erfolgreichen Premiere 2023 kommt es am 8. Juni um 15.30 Uhr im Engelsby-Centret (Brahmsstraße 6, 24943 Flens-
burg) zum zweiten All-Star-Game von TNS Sports für den guten Zweck. Gegner ist die Sydslesvig Landshold. 

Leon Padberg, Lukas Pakebusch, Moritz 
Kasten und Jannik Kaak. Fotos: TNS Sports
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Jedes Wochenende sind wir in der 
Flensburger Sportwelt unterwegs 
und halten die Ereignisse in Bildern 
für euch fest. Hier habt ihr eine 
Auswahl an Fotos, die der Redaktion 
besonders gut
gefallen.

1   Nick Falke im Spiel vom TSV Nordmark Sat-
rup gegen den SV Eichede (07.04.2024)

2   Alton Zymeraj vom SC Weiche Flensburg 08 
II gegen den Eckernförder SV (20.04.2024)

3   Tim Fries in seinem Abschiedsspiel für DGF 
Flensborg gegen die SG Arensharde (13.04.2024)

4   Yago Heider vom SV Eichede in Spiel gegen 
den TSV Nordmark Satrup (07.04.24)

5   A-Jugend Landesliga zwischen der SG W08 
Harrislee II und der JSG West-Steinburg (21.04.24)
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08.06.2024
TNS Sports All-Star-Game II
Allstars vs. Sydslesvig Landshold

23.06.2024
Viking Triathlon
in Schleswig

28.06. - 07.07..2024
Europeada 2024
EM der Minderheiten

29.06. - 30.06..2024
Net Unity Cup 2024
Kinder-Fußballturnier vom FCW

03.-04.08.2024
OstseeMan Triahtlon
in Glücksburg

25.08.2024
17. Triathlon Wanderup
Triathlon von Triple Events

01.09.2024
6. Flensburg liebt dich Marathon
Innenstadt Flensburg

auf Ausgabe 39
Juni 2024

TNS Sports All-Star-Game 2024: 
Alles zum Benefi zspiel

Europeada 2024:
Heim-EM für die SdU-Auswahl

Unsere Mai-Ausgabe
erscheint Ende April 2024.

vor
schau

ter
mine

Wir drucken eure Sportveranstaltun-
gen- und Events bei uns im Magazin.  
Schickt uns eure Termine an:
termine@fl ensburg-sport.de

Schneller konnten wir euch bis-
her nicht informieren. TNS Sports 
hat nun auch einen eigenen Kanal 
auf WhatsApp. Künftig verpasst ihr 
keine Nachrichten mehr von uns 
und könnt euch sogar in Echtzeit 
via Push-Mitteilungen informie-
ren lassen. Im Reiter „Aktuelles“ 
fi ndet ihr die neuen Kanäle. Das 
Abonnieren des Kanals ist ano-
nym. Unser WhatsApp-Kanal ist 
somit die perfekte Ergänzung zu 
unseren Instagram-Stories und zu 
unserer Facebook-Seite. Ihr be-
nötigt nur die aktuelle Version von 
WhatsApp.

QR-Code scannen
und abonnieren

NEU: TNS Sports 
auf WhatsApp
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as sind das eigent-
lich für Menschen und 
warum spricht man 

oft davon, dass diese gebraucht werden, in 
einem Team fehlen, eine Mannschaft nach 
vorne bringen und es erfrischend ist, einem 
„TYPEN“ bei einem Interview auf dem Platz 
zuzuhören ? Was macht ihn aus und wel-
chen Mehrwert hat der DFB von dieser Art 
Mensch…dem Typen halt?

Ich fi nde auff allend, dass wir kaum noch Ty-
pen im deutschen Fußball haben, die ihre 
eigene Meinung vertreten und auch ein-
mal „out of the box“ denken. Typen, die sa-
gen, was sie wirklich denken und fühlen und 
die auch einmal NEIN sagen können bzw. 
sich nichts in den Mund legen lassen von ei-
nem Field Reporter. Zum größten Teil wird 
im deutschen Fußball sehr viel geschul-
tes Personal herangezüchtet. Viele JA-Sa-
ger, die kaum etwas hinterfragen oder nicht 
(mehr) die Kraft haben, auch mal ihre eigene 
innere Haltung nach außen zu bringen. Vie-
le Fußballer, die bei einem Interview,  in den 
sozialen Medien oder in Talkshows alle das 
gleiche sagen. Immer mit der Absicht, nur 
nicht anzuecken und „Everybodys Darling“ 
zu sein.

Das sind für mich keine Vorbilder für die Ju-
gend und es spiegelt meiner Meinung nach 
nicht das reale Leben auf der Straße wider. 
Der DFB züchtet Spieler heran, die sich kaum 
noch voneinander unterscheiden. Woher 
also sollen da die „magischen Momente“ in 
der Nationalmannschaft kommen, wenn wir 
kaum noch Spieler haben, die mutig agieren 
und unvorhergesehene Dinge auf dem Feld 
machen? Es werden Konzepte und Systeme 
entwickelt und die Spieler werden dort hin-
eingepresst! Ja, wir brauchen die Arbeiter in 
einem Team, ein gutes Gemisch zwischen alt 
und jung aber wir brauchen halt auch die, die 
Freiheiten bekommen müssen auf dem Feld. 

Wir brauchen vor allen Dingen Menschen 
mit einer eigenen Meinung und für die es das 
Höchste ist, den Adler auf der Brust zu tra-
gen. Bei vielen Spielern hatte ich in den letz-
ten Jahren den Eindruck, dass eine Nominie-
rung als selbstverständlich hingenommen 
wurde. 

Klar ist, dass die richtigen Typen auch Feh-
ler machen, und wir müssen lernen, diese zu 
akzeptieren. Denn ohne Fehler gibt es auch 
keine Weiterentwicklung. Ich möchte auch 
wieder Spieler sehen, die bei Interviews ein-
fach auch mal ihre wirkliche Meinung  und 
ehrliche Antworten  zu den meist wenig gu-
ten Fragen der Reporter nach dem Spiel sa-
gen. Typen in einem Team können dieses for-
men, Typen treff en Entscheidungen und sind 
selbstbewusst...so selbstbewusst, auch mit 
Fehlern zu leben. So selbstbewusst, gute wie 
schlechte Aktionen hinzunehmen ....immer 
dranzubleiben und nicht die Fehler im Außen 
zu suchen.

Das wären für mich die richtigen Vorbilder für 
unsere Nachwuchskicker und für uns Fuß-
ballfans.

WW

wie hat euch unser
magazin gefallen?

Wir freuen uns auf Euer Feedback, 
Anregungen, Lob, Kritik und Themen-

vorschläge.

feedback@fl ensburg-sport.de

HOLT EUCH FLENSBURG SPORT
IM ABO NACH HAUSE

Unter www.flensburg-sport.de 
könnt ihr euch die 

FLENSBURG SPORT und unsere 
FUSSBALL IN FLENSBURG 

Magazine bequem nach Hause 
bestellen und unterstützt damit

unsere Arbeit.

>>> Abpfi ff

Die Kolumne von Tomas Malz

Tomas Malz
Tomas Malz ist Jugendtrainer  

im Fußball mit Leib und See-

le. Seit über 18 

Jahren küm-

mert er sich 

um den 

Fu ß b a l l-

N a c h -

w u c h s 

in Angeln. 

Aber auch im 

Handball kennt 

der selbstständige Immobi-

lienmakler sich bestens aus. 

Selbst spielte er beim DHK in 

der Regionalliga und zwei Jah-

re mit der SG Flensburg-Han-

dewitt in der zweiten Liga. 

Zum Fußball kam er durch sei-

ne drei inzwischen erwachse-

nen Söhnen, die lieber Fußball 

als Handball spielen wollten.

„TYPEN“ auf dem Platz

SAVE THE DATE

:

TNS Sports Allstars vs. Sydslesvig Landshold
Samstag, 8. Juni, 15,30 Uhr

Brahmsstraße 6, 24943 Flensburg
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